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Ambulant unterstütztes
 Wohnen

„Ich will nur da Hilfe, wo ich Sie

brauche.“

Nach dem Grundsatz der Lebenshilfe Borken stär-
ken wir die Menschen mit Beeinträchtigung in ihrer 
Selbstkompetenz. Das bedeutet soviel Hilfe wie nö-
tig und soviel Selbstbestimmung wie 
möglich.

Wir begleiten über 50 Menschen mit Behinderung 
in deren eigenen Wohnungen.
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
Lebenshilfe sind innovativ, kreativ und offen für 
neue Wege. Gleichzeitig verfügen sie über fundier-
tes Fachwissen und erprobte Konzepte.

- Sie haben Fragen zu unseren Angeboten?

- Sie möchten wissen, wie Sie ambulant 
  unterstützt werden können oder welche 
  Möglichkeiten es gibt ?

- Sie haben Fragen zu der Finanzierung?

Sprechen Sie uns an, 

wir sind gerne für Sie da!



„Ich lebe in direkter Nachbarschaft 

und habe viele Kontakte.“

Jeder Mensch hat das Recht zu bestimmen wo und 
wie er leben will. 
Im ambulant unterstützten Wohnen schließt jeder 
einen üblichen Mietvertrag mit einem Vermieter. 
Ein Betreuungsvertrag stellt die Grundlage der
Betreuungsleistungen.
Die UN - Behindertenrechtskonvention ist für uns 
handlungsweisend. Auch ist das einer unserer 
Grundsätze.

Das ambulant unterstützte Wohnen ist ein 
Angebot für Menschen mit Behinderung die selbst-
bestimmt leben wollen und nicht in einer Hausge-
meinschaft mit anderen leben möchten. 
Sie benötigen keinen Ansprechpartner rund um die 
Uhr.

 
Im ambulant unterstützten Wohnen werden 
individuelle Wohnkonzepte mit den Klienten ent-
wickelt.  

Zu klären ist zum Beispiel:

- die Frage nach der Wohnform alleine, als Paar
   oder in einer kleinen Wohngemeinschaft

- die Frage nach Betreuungsstunden entsprechend 
   des individuellen Hilfeplans

- die Art der Lebens-  und Alltagsgestaltung

- die individuelle Gestaltung nachbarschaftlicher
   Kontakte

- und vieles mehr

„Ich entscheide wo und wie ich 

wohnen möchte.“

Die Unterstützung richtet sich nach dem Grund-
satz: „ Hilf mir es selbst zu tun.“ 
Sie umfasst z.B.:

- Hilfe im lebenspraktischen Bereich wie 
   Haushaltsführung, Einkäufe, Gestaltung der
   eigenen Wohnung

- Hilfe bei Behördengängen und 
  bei Antragsstellungen

- Hilfe im Bereich der Gesundheitsfürsorge

- Hilfe in Krisen - und Konfliktsituationen

- Aufbau und Erhalt von sozialen Kontakten

- Entwicklung von Zukunfts- und Freizeitplanung

- Hilfe im Umgang mit Geldmitteln

- Erhalt und Aufbau von Ressourcen

- und vieles mehr

Das Angebot steht allen erwachsenen Menschen 
mit einer geistigen Beeinträchtigung zur Verfü-
gung. Es richtet sich an Einzelpersonen wie auch an 
Paare und sonstige Formen der 
Lebensgemeinschaft.


